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LIEBE MITARBEITER UND MITARBEITERINNEN! 
 

Fragen zur Sicherung der Rechte von Kindern und 

Jugendlichen in pädagogischen Einrichtungen werden 

derzeit in der Politik und Öffentlichkeit auf breiter Ebene 

diskutiert. Partizipations- und Beschwerdemöglichkeiten 

für Kinder und Jugendliche spielen hierbei eine zentrale 

Rolle. 

 

Im Auftrag des Bundesministeriums für Familie, Senioren, 

Frauen und Jugend führen wir eine bundesweite Studie zu 

den Bedingungen der Implementierung von Beschwerde-

möglichkeiten in Einrichtungen der Kinder- und 

Jugendhilfe durch. Die Ergebnisse der Studie sollen 

Hilfestellungen zum Ausbau und zur Weiterentwicklung 

solcher Angebote geben. 

 

Hierfür suchen wir Einrichtungen, die diesen Weg bereits 

beschritten haben und bereit sind, uns von ihren 

Erfahrungen und Erkenntnissen zu berichten. Im Rahmen 

unserer Recherche sind wir auf Ihre Einrichtung als 

innovatives und überzeugendes Praxisbeispiel gestoßen. 

Wir würden Sie daher gerne als Teilnehmer und 

Teilnehmerinnen gewinnen! 

 

In diesem Flyer finden Sie grundlegende Informationen zu 

den Zielen und zum Ablauf unseres Forschungsvorhabens. 

Bei Fragen und Rückmeldungen können Sie uns gerne 

ansprechen. Unsere Kontaktdaten finden Sie auf der 

Rückseite. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Prof. Dr. Ulrike Urban-Stahl 

 

 

UNSER FORSCHUNGSPROJEKT 
 

Ziel des Forschungsprojektes 

 

Ziel der Studie ist es, eine Handreichung mit Hinweisen 

und Anregungen für die Entwicklung, Gestaltung und 

Umsetzung einrichtungsinterner Beschwerdeverfahren in 

der Kinder- und Jugendhilfe zu erarbeiten. Die 

Handreichung soll auf den Erfahrungen und der Expertise 

der Praxis aufbauen. Sie soll Fachkräfte sowie 

Multiplikatoren und Multiplikatorinnen darin 

unterstützen, Prozesse der Implementierung von 

Beschwerdeverfahren vor dem jeweiligen strukturellen, 

konzeptionellen und regionalen Hintergrund in 

Einrichtungen in der Kinder- und Jugendhilfe 

voranzubringen. 

 

Fallstudien 

 

Im Forschungsprojekt führen wir Interviews in 

Einrichtungen der Kinder- und Jugendhilfe durch. Auf 

dieser Grundlage erstellen wir 10 Fallstudien von „good 

practice“ Beispielen. Grundlage dafür sind Ihr Wissen, Ihre 

Erfahrungen, Einschätzungen und Anregungen zu 

unterschiedlichen Formen von Beschwerdeverfahren 

sowie deren Entwicklung, Umsetzung und Verstetigung. 

Ziel ist es, hinderliche und förderliche Strategien sowie 

Bedingungen der Implementierung von Beschwerde-

verfahren zu identifizieren, um sie anderen Fachkräften 

zur Verfügung zu stellen. 

 

Befragt werden Vertreter und Vertreterinnen der  

- Einrichtungsleitung 

- Beschwerdestelle / Ansprechperson bei Beschwerden 

- pädagogischen Betreuer und Betreuerinnen  

- in der Einrichtung lebenden Kinder und Jugendlichen.  



Validierungsworkshop 

 

In der Auswertung der Fallstudien gehen wir der Frage 

nach, welche Hinweise sich für den Aufbau und die 

Umsetzung der Beschwerdeverfahren, deren 

Übertragbarkeit sowie Verbreitungs- und 

Weiterentwicklungsmöglichkeiten ergeben. Unsere 

Ergebnisse und Deutungen möchten wir gemeinsam mit 

Ihnen im Rahmen eines Workshops diskutieren und 

überprüfen.  

 

Dazu laden wir je einen Vertreter / eine Vertreterin der 

beteiligten Einrichtungen herzlich ein. Der Workshop wird 

im Sommer nächsten Jahres in Berlin stattfinden. Die 

Reisekosten werden selbstverständlich erstattet. 

 

HINWEISE ZUM ABLAUF  
 

Die Interviews werden im Zeitraum von Januar bis April 

2012 an jeweils zwei bis drei Tagen vor Ort in den 

Einrichtungen stattfinden. Die Termine hierfür werden wir 

individuell mit Ihnen vereinbaren.  

Sofern diesbezüglich schriftliche Dokumentationen, 

Konzepte, statistische Auswertungen etc. existieren, 

würden wir diese gern einsehen und in unsere Analyse 

einbeziehen. 

 

Die im Forschungsprojekt erhobenen Daten werden 

vertraulich behandelt und nur zu wissenschaftlichen 

Zwecken verwendet.  

 

Wir freuen uns auf den Besuch in Ihrer Einrichtung und 

sind gespannt auf Ihre Erfahrungen und Anregungen!  

 

Weitere Informationen zum Forschungsprojekt und zu den 

Ansprechpartnerinnen finden sie im Internet unter:  

www.fu-berlin.de/sozialpaedagogik. 

KONTAKT 
 

Projektleitung 

 

Prof. Dr. Ulrike Urban-Stahl 

FU Berlin / Arbeitsbereich Sozialpädagogik  

Arnimallee 12  

14195 Berlin  

Tel.: (030) 838-54861 

Fax: (030) 838-75477 

Email: ulrike.urban-stahl@fu-berlin.de  

 

Wissenschaftliche Mitarbeiterinnen 

 

Nina Jann 

Tel.: (030) 838-55274 

Fax: (030) 838-75477 

Email: nina.jann@fu-berlin.de 

 

Susan Bochert 

Tel.: (030) 838-50589 

Fax: (030) 838-75477 

Email: susan.bochert@fu-berlin.de 

 

Projekthomepage  

 

www.fu-berlin.de/sozialpaedagogik 
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